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Die PARTEI beschließt Kooperation zur Hafenpolitik mit rot-grüner Landesregierung 
Gemeinsame Kampagne “Unser Casino nicht euer Hafen“ startet mit Hafenrundfahrt

Nach vertraulichen Verhandlungen mit SPD und Grünen freuen  
wir uns heute die gemeinsame Kampagne “Unser Casino nicht euer  
Hafen“ vorstellen zu können. Die Parteien vereinbarten eine langfristige 
strategische Partnerschaft zur Hafenpolitik und aktuellen 
Privatisierungsprojekten.

“Die erstmalige wirtschaftspolitische Zusammenarbeit zwischen  
Regierungsparteien und Außerparlamentarischer Opposition ist 
wegweisend für die Akzeptanz beim Pöbel für das Verscherbeln der 
Stadt” kommentiert Finanzsenator Dressel den Deal.

Auf Initiative des Landesvorstandes Hamburg der Partei für Arbeit, 
Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische 
Initiative startet die Kampagne mit einer Auktions-Hafenrundfahrt am 
04. Mai 2024. “Ob einzelne Containerterminals, ganze Unternehmen oder 
auch Objekte der Speicherstadt inklusive Miniaturwunderland, alles
muss raus!” erklärt Marc von Beichmann, Schatzmeisterin der PARTEI  
Hamburg. Die einzelnen Objekte werden in einer ca. 3 stündigen Tour
per Schiff angefahren und vor Ort versteigert. 

Tickets für die Hafenrundfahrt inklusive Auktion werden über Webseite 
www.die-partei-hamburg.de/hafenrundfahrt verkauft. Persönlich eingeladen  
sind unter anderem Klaus-Michael Kühne (Erbe eines “Nationalsozialistischen  
Musterbetriebes”), Herr Iglu von MSC (Gütesiegel für Fischstäbchen), der  
Chinese (kauft hier alles auf), sowie Vertreter*innen von Fonds und Banken 
wie z.B. Warburg. Rene Benko wurde nach negativer Schufaauskunft wieder  
ausgeladen.

Medienvertreter*innen können unter  
www.die-partei-hamburg.de/hafenrundfahrt-presse
Akkreditierungsanfragen stellen um die Auktionsrundfahrt kostenfrei zu begleiten. 
Vertreter*innen der Parteien stehen an Bord für O-Töne bereit.


